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Status Quo Klimaschutz

▪ Ziel von Klimaschutz: möglichst schnell THG-Emissionen reduzieren

▪ CO2-Budget zur Einhaltung von 1,5°C-Ziel deutlich ambitionierter als Ziele der BReg

▪ CO2-Emissionen aus fossilen Energieträgern rund 90% der THG-Bilanz

https://dserver.bundestag.de/btd/20/027/2002795.pdf

https://www.umweltbundesamt.de/dokument/emissionsuebersichten-in-den-sektoren-
des-2

Treibhausgas-Emissionen
[tausend Tonnen CO2-äquivalent]

Übersicht nach Treibhausgasen 2022
Gesamtemissionen (ohne LULUCF) 745.614
Gesamtemissionen (mit LULUCF) 743.798

Kohlendioxid (ohne LULUCF) 666.454
Methan  (ohne LULUCF) 45.014
Lachgas  (ohne LULUCF) 24.103
F-Gase 10.043

https://dserver.bundestag.de/btd/20/027/2002795.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/dokument/emissionsuebersichten-in-den-sektoren-des-2
https://www.umweltbundesamt.de/dokument/emissionsuebersichten-in-den-sektoren-des-2
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Was kann der Wald an Klimaschutz leisten?

Quelle: Prof. Dieter, Thünen-Institut

Klimaschutz mit Wald / 2021 E. D. Schulze | J. Rock | F. Kroiher | V. Egenolf | N. Wellbrock | R. Irslinger | A. Bolte | H. Spellmann

▪ Abnehmende netto-CO2-Bindung mit zunehmendem Alter

▪ Maximale Vorräte nahezu erreicht

→ Netto-CO2-Bindung geht zurück

→ Flächen- statt Einzelbaumbetrachtung für CO2-Bilanz

→ Holzprodukte für energetische / stoffliche Substitution → Energieholz als Nebenprodukt

→ Wald als unsicheres „Kohlenstofflager“

https://www.fachverband-holzenergie.de/download_file/force/1120/201

https://www.fachverband-holzenergie.de/download_file/force/1120/201
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CO2-Bindung in LULUCF als effizienter Klimaschutz?

▪ Zielsetzung in der LULUCF-Verordnung:

1. Basis sind historische THG-Werte 2016-2018

2. Delta zwischen THG-Werten 2016-2018 und Zielwert wird 
aufgeteilt

3. Aufteilung des EU-Ziels (310 Mio. t CO2äq) nach dem 
bewirtschafteten Flächenanteil des Staates

▪ EU-LULUCF-Senke als Klimaziel untauglich:

→ Ziele sind politisch festgelegt

→ Aktuelle Forstwirtschaft, Waldzustand spielen keine Rolle

→ Zielsetzung versucht nicht einmal, die Walddynamik 
abzubilden

https://op.europa.eu/de/publication-detail/-/publication/24f8ddee-e600-11eb-a1a5-
01aa75ed71a1

https://op.europa.eu/de/publication-detail/-/publication/24f8ddee-e600-11eb-a1a5-01aa75ed71a1
https://op.europa.eu/de/publication-detail/-/publication/24f8ddee-e600-11eb-a1a5-01aa75ed71a1
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Wie reduzieren wir schnell Emissionen?

▪ Wärmeverbrauch steht für 50% des 
Energiebedarfs

▪ 82% fossile Energien im Wärmebereich

– Ziel für 2030: 50% erneuerbare Wärme

– 2/3 der erneuerbaren Wärme ist Holz

▪ Holzenergie ist 2,2-facher Klimaschutz

→ Ohne energetische Nutzung keine fossile 
Substitution

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2023-03-
16_uba_hg_erneuerbareenergien_dt_bf.pdf

2030

Werte 2018-2021; https://www.fachverband-holzenergie.de/download_file/force/1120/201

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2023-03-16_uba_hg_erneuerbareenergien_dt_bf.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2023-03-16_uba_hg_erneuerbareenergien_dt_bf.pdf
https://www.fachverband-holzenergie.de/download_file/force/1120/201
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THG-Einsparung Holzenergie umfangreich erfasst #1 

1. Substitutionsfaktoren

2. Emissionsfaktoren

3. Netto vermiedene THG-Emissionen

→ Ergibt für 2022 ca. 36,7 Mio. t CO2-Einsparung (Strom & Wärme)

Quellen: 
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/6046/dokumente/zr_fin_uba.x

lsx
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/2023121

9_49_2023_cc_emissionsbilanz_erneuerbarer_energien_2022_bf.pdf

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/6046/dokumente/zr_fin_uba.xlsx
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/6046/dokumente/zr_fin_uba.xlsx
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/20231219_49_2023_cc_emissionsbilanz_erneuerbarer_energien_2022_bf.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/20231219_49_2023_cc_emissionsbilanz_erneuerbarer_energien_2022_bf.pdf
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(1) Die Länder werden gebeten, Emissionen aus dem internationalen Luft- und Seeverkehr, 
Treibstofflagern und multilaterale Operationen sowie Kohlendioxid (CO2)-Emissionen aus 
Biomasse unter Memo zu melden.  Diese Emissionen sollten nicht in die nationalen 
Gesamtemissionen aus dem Energiesektor einbezogen werden.  Die Mengen an Biomasse, 
die als Brennstoff verwendet werden, sind im nationalen Energieverbrauch enthalten, aber 
die entsprechenden CO2-Emissionen sind nicht im nationalen Gesamtwert enthalten, da 
davon ausgegangen wird, dass die Biomasse auf nachhaltige Weise erzeugt wurde. Wird 
die Biomasse in nicht nachhaltiger Weise geerntet, werden die Netto-CO2-Emissionen als 
Verlust von Biomassebeständen im Sektor Landnutzung, Landnutzungsänderung und 
Forstwirtschaft verbucht. 

https://unfccc.int/documents/210532

THG-Einsparung Holzenergie umfangreich erfasst #2 

▪ Nationale THG-Bilanz erfasst Forstwirtschaft und Holzenergie

→ Ziel: Senkung der Gesamtemissionen

https://unfccc.int/documents/210532


www.fachverband-holzenergie.deGerolf Bücheler, 24.01.2024 8

Zusammenfassung

Ein CO2-Preis auf Holz…
1. ist unlogisch:

− Biogene Emissionen aus dem Kreislauf Atmosphäre-Biosphäre

2. ist unnötig:
− Kein zusätzliches CO2 in der Atmosphäre und Holznutzung weitestgehend nach 

Nutzungskaskade

3. ist unsozial:
− Belastet willkürlich Verbraucher und Unternehmen

4. bremst die Energiewende massiv aus:
− 30% (150 TWh) der gesamten erzeugten EE würden belastet

5. führt zu keiner CO2-Anreicherung im Wald:
− Holzvorräte richten sich nach forstwirtschaftlichen Möglichkeiten und Notwendigkeiten 

(Bestandsalter, Durchforstung, Kalamitäten, …) 

6. adressiert die falsche Stellschraube:
− Problem sind Ausbeutung und Verbrauch fossiler Energien

7. vernachlässigt die gesellschaftspolitische Dimension:
− Akzeptanz für Klimaschutz und Energiewende, Erklärbarkeit von Politik & 

gesellschaftliche Sprengkraft

→ Ist nicht zu Ende gedacht!
https://www.fachverband-holzenergie.de/download_file/force/1123/205

https://www.fachverband-holzenergie.de/download_file/force/1123/205
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www.fachverband-holzenergie.de

buecheler@bioenergie.de

Gerolf Bücheler

+49 (0)30  27 58 179 - 21 
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